
26.06.2008http://curia.europa.eu/jurisp/cgi�bin/...7C19060439&doc=T&ouvert=T&seance=ARRET #1WICHTIGERRECHTLICHERHINWEIS:FürdieAngabenaufdieserWebsitebestehtHaftungsausschlussundUrheberrechtsschutz. URTEILDESGERICHTSHOFS(DritteKammer)22.Mai2008(*)„Elektrizitätsbinnenmarkt–Richtlinie2003/54/EG–Art.20Abs.1–FreierZugangDritterzudenNetzenfürdieÜbertragungunddieVerteilungvonElektrizität“InderRechtssacheC�439/06betreffendeinVorabentscheidungsersuchennachArt.234EG,eingereichtvomOberlandesgerichtDresden(Deutschland)mitEntscheidungvom17.Oktober2006,beimGerichtshofeingegangenam24.Oktober2006,inderEnergieverwaltungssachecitiworksAG,weitereBeteiligte:SächsischesStaatsministeriumfürWirtschaftundArbeitalsLandesregulierungsbehörde,FlughafenLeipzig/HalleGmbH,Bundesnetzagenturerlässt DERGERICHTSHOF(DritteKammer)unterMitwirkungdesKammerpräsidentenA.RosassowiederRichterJ.N.CunhaRodrigues,J.Klučka,derRichterinP.Lindh(Berichterstatterin)unddesRichtersA.Arabadjiev,Generalanwalt:J.Mazák,Kanzler:J.Swedenborg,Verwaltungsrat,aufgrunddesschriftlichenVerfahrensundaufdiemündlicheVerhandlungvom20.September2007,unterBerücksichtigungderErklärungen–dercitiworksAG,vertretendurchRechtsanwaltC.Haellmigk,–desSächsischenStaatsministeriumsfürWirtschaftundArbeitalsLandesregulierungsbehörde,vertretendurchR.HuberalsBevollmächtigten,–derFlughafenLeipzig/HalleGmbH,vertretendurchRechtsanwälteR.WagnerundJ.Kloos,–derdeutschenRegierung,vertretendurchM.LummaundJ.MölleralsBevollmächtigte,–derpolnischenRegierung,vertretendurchE.OśnieckaµTameckaalsBevollmächtigte,–derRegierungdesVereinigtenKönigreichs,vertretendurchV.JacksonalsBevollmächtigteimBeistandvonA.Henshaw,Barrister,–derKommissionderEuropäischenGemeinschaften,vertretendurchB.SchimaalsBevollmächtigten,nachAnhörungderSchlussanträgedesGeneralanwaltsinderSitzungvom13.Dezember2007folgendes



26.06.2008http://curia.europa.eu/jurisp/cgi�bin/...7C19060439&doc=T&ouvert=T&seance=ARRET #2Urteil1DasVorabentscheidungsersuchenbetrifftdieAuslegungvonArt.20Abs.1derRichtlinie2003/54/EGdesEuropäischenParlamentsunddesRatesvom26.Juni2003übergemeinsameVorschriftenfürdenElektrizitätsbinnenmarktundzurAufhebungderRichtlinie96/92/EG(ABl.L176,S.37).2DiesesErsuchenergehtimRahmeneinesVerfahrensüberdieBeschwerdedercitiworksAG(imFolgenden:citiworks)gegendenBescheid,mitdemdasSächsischeStaatsministeriumfürWirtschaftundArbeitalsLandesregulierungsbehörde(imFolgenden:Regulierungsbehörde)dasvonderFlughafenLeipzig/HalleGmbH(imFolgenden:FLH)unterhalteneEnergieversorgungsnetzals„Objektnetz“imSinnevon§110Abs.1Nr.1desGesetzesüberdieElektrizitätsµundGasversorgung(Energiewirtschaftsgesetz–EnWG)vom7.Juli2005(BGBl.2005IS.1970)eingestufthat.RechtlicherRahmenGemeinschaftsrecht3Art.1derRichtlinie2003/54lautet:„MitdieserRichtliniewerdengemeinsameVorschriftenfürdieElektrizitätserzeugung,�übertragung,�verteilungund�versorgungerlassen.SieregeltdieOrganisationundFunktionsweisedesElektrizitätssektors,denMarktzugang,dieKriterienundVerfahrenfürdieAusschreibungenunddieVergabevonGenehmigungensowiedenBetriebderNetze.“4DieErwägungsgründe4bis7und26derRichtlinie2003/54lauten:„(4)DieFreiheiten,diederVertragdeneuropäischenBürgerngarantiert(freierWarenµundDienstleistungsverkehrundNiederlassungsfreiheit),sindnurineinemvollständiggeöffnetenMarktmöglich,derallenVerbraucherndiefreieWahlihrerLieferantenundallenAnbieterndiefreieBelieferungihrerKundengestattet.(5)DieHaupthindernissefüreinenvollfunktionsfähigenundwettbewerbsorientiertenBinnenmarkthängenunteranderemmitdemNetzzugang,derTarifierungundeinerunterschiedlichenMarktöffnungindenverschiedenenMitgliedstaatenzusammen.(6)EinfunktionierenderWettbewerbsetztvoraus,dassderNetzzugangnichtdiskriminierend,transparentundzuangemessenenPreisengewährleistetist.(7)ZurVollendungdesElektrizitätsbinnenmarktsisteinnichtdiskriminierenderZugangzumNetzdesÜbertragungsµoderdesVerteilernetzbetreibersvongrößterBedeutung.EinÜbertragungsµoderVerteilernetzbetreiberkannauseinemodermehrerenUnternehmenbestehen.…(26)DieErfüllunggemeinwirtschaftlicherVerpflichtungenisteinegrundlegendeAnforderungdieserRichtlinie,undesistwichtig,dassindieserRichtlinievonallenMitgliedstaateneinzuhaltendegemeinsameMindestnormenfestgelegtwerden,diedenZielendesVerbraucherschutzes,derVersorgungssicherheit,desUmweltschutzesundeinergleichwertigenWettbewerbsintensitätinallenMitgliedstaatenRechnungtragen.GemeinwirtschaftlicheVerpflichtungenmüssenunterBerücksichtigungdereinzelstaatlichenGegebenheitenausnationalerSichtausgelegtwerdenkönnen,wobeidasGemeinschaftsrechteinzuhaltenist.“5Art.2(„Begriffsbestimmungen“)derRichtlinie2003/54siehtvor:„ImSinnedieserRichtliniebezeichnetderAusdruck…



26.06.2008http://curia.europa.eu/jurisp/cgi�bin/...7C19060439&doc=T&ouvert=T&seance=ARRET #33)‚Übertragung‘denTransportvonElektrizitätübereinHöchstspannungs�undHochspannungsverbundnetzzumZweckederBelieferungvonEndkundenoderVerteilern,jedochmitAusnahmederVersorgung;4)‚Übertragungsnetzbetreiber‘einenatürlicheoderjuristischePerson,dieverantwortlichistfürdenBetrieb,dieWartungsowieerforderlichenfallsdenAusbaudesÜbertragungsnetzesineinembestimmtenGebietundgegebenenfallsderVerbindungsleitungenzuanderenNetzensowiefürdieSicherstellungderlangfristigenFähigkeitdesNetzes,eineangemesseneNachfragenachÜbertragungvonElektrizitätzubefriedigen;5)‚Verteilung‘denTransportvonElektrizitätmithoher,mittlereroderniedrigerSpannungüberVerteilernetzezumZweckederBelieferungvonKunden,jedochmitAusnahmederVersorgung;6)‚Verteilernetzbetreiber‘einenatürlicheoderjuristischePerson,dieverantwortlichistfürdenBetrieb,dieWartungsowieerforderlichenfallsdenAusbaudesVerteilernetzesineinembestimmtenGebietundgegebenenfallsderVerbindungsleitungenzuanderenNetzensowiefürdieSicherstellungderlangfristigenFähigkeitdesNetzes,eineangemesseneNachfragenachVerteilungvonElektrizitätzubefriedigen;7)‚Kunden‘GroßhändlerundEndkunden,dieElektrizitätkaufen;8)‚Großhändler‘allenatürlichenundjuristischenPersonen,dieElektrizitätzumZweckedesWeiterverkaufsinnerhalboderaußerhalbdesNetzes,indemsieansässigsind,kaufen;9)‚Endkunden‘Kunden,dieElektrizitätfürdeneigenenVerbrauchkaufen;…19)‚Versorgung‘denVerkaufeinschließlichdesWeiterverkaufsvonElektrizitätanKunden;…26)‚kleines,isoliertesNetz‘einNetzmiteinemVerbrauchvonwenigerals3000GWhimJahr1996,dasbiszueinemWertvonwenigerals5%seinesJahresverbrauchsmitanderenNetzeninVerbundgeschaltetwerdenkann;27)‚isoliertesKleinstnetz‘einNetzmiteinemVerbrauchvonwenigerals500GWhimJahr1996,dasnichtmitanderenNetzenverbundenist;…“6Art.3(„GemeinwirtschaftlicheVerpflichtungenundSchutzderKunden“)Abs.8derRichtlinie2003/54siehtvor:„DieMitgliedstaatenkönnenbeschließen,dieArtikel6,7,20und22nichtanzuwenden,soweitihreAnwendungdieErfüllungderdenElektrizitätsunternehmenübertragenengemeinwirtschaftlichenVerpflichtungendejureoderdefactoverhindernwürdeundsoweitdieEntwicklungdesHandelsverkehrsnichtineinemAusmaßbeeinträchtigtwird,dasdenInteressenderGemeinschaftzuwiderläuft.ImInteressederGemeinschaftliegtinsbesonderederWettbewerbumzugelasseneKundeninÜbereinstimmungmitdieserRichtlinieundArtikel86desVertrags.“7Art.20(„ZugangDritter“)derRichtlinie2003/54lautet:„(1)DieMitgliedstaatengewährleistendieEinführungeinesSystemsfürdenZugangDritterzudenÜbertragungsµundVerteilernetzenaufderGrundlageveröffentlichterTarife;dieZugangsregelunggiltfürallezugelassenenKundenundwirdnachobjektivenKriterienundohneDiskriminierungzwischendenNetzbenutzernangewandt.DieMitgliedstaatenstellensicher,dassdieseTarifeoderdieMethodenzuihrerBerechnungvorderenInkrafttretengemäßArtikel23genehmigtwerdenunddassdieTarifeund–soweitnurdieMethodeneinerGenehmigungunterliegen–dieMethodenvorihremInkrafttretenveröffentlichtwerden.(2)DerBetreibereinesÜbertragungsµoderVerteilernetzeskanndenNetzzugangverweigern,wennernichtüberdienötigeKapazitätverfügt.DieVerweigerungisthinreichendsubstanziiertzubegründen,insbesondereunterBerücksichtigungdesArtikels3.DieMitgliedstaatenstellengegebenenfallssicher,dassderÜbertragungsµbzw.VerteilernetzbetreiberbeieinerVerweigerungdesNetzzugangsaussagekräftigeInformationendarüberbereitstellt,welcheMaßnahmenzurVerstärkungdesNetzeserforderlichwären.DerumsolcheInformationenersuchendenParteikanneineangemesseneGebührinRechnunggestelltwerden,diedieKostenfürdieBereitstellungdieserInformationenwiderspiegelt.“



26.06.2008http://curia.europa.eu/jurisp/cgi�bin/...7C19060439&doc=T&ouvert=T&seance=ARRET #48Art.26(„Ausnahmeregelungen“)derRichtlinie2003/54siehtvor:„(1)DieMitgliedstaaten,dienachInkrafttretendieserRichtlinienachweisenkönnen,dasssichfürdenBetriebihrerkleinen,isoliertenNetzeerheblicheProblemeergeben,könnenAusnahmeregelungenzudeneinschlägigenBestimmungenderKapitelIV,V,VIundVII…,soweitdieUmrüstung,ModernisierungundErweiterungbestehenderKapazitätbetroffenist,beantragen,dieihnenvonderKommissiongewährtwerdenkönnen.VoreinerentsprechendenEntscheidungunterrichtetdieKommissiondieMitgliedstaatenüberdieseAnträgeunterWahrungderVertraulichkeit.DieEntscheidungwirdimAmtsblattderEuropäischenUnionveröffentlicht.……“NationalesRecht9DasEnergiewirtschaftsgesetzwurdezurUmsetzungderRichtlinie2003/54erlassen.10§3Nrn.16und17EnWGdefinierenEnergieversorgungsnetzeals„ElektrizitätsversorgungsnetzeundGasversorgungsnetzeübereineodermehrereSpannungsebenenoderDruckstufen“undEnergieversorgungsnetzederallgemeinenVersorgungals„Energieversorgungsnetze,diederVerteilungvonEnergieanDrittedienenundvonihrerDimensionierungnichtvonvornhereinnuraufdieVersorgungbestimmter,schonbeiderNetzerrichtungfeststehenderoderbestimmbarerLetztverbraucherausgelegtsind,sonderngrundsätzlichfürdieVersorgungjedesLetztverbrauchersoffenstehen“.11§3Nr.18EnWGdefiniertEnergieversorgungsunternehmenalsnatürlicheoderjuristischePersonen,dieeinEnergieversorgungsnetzbetreiben.12Teil3EnWGenthältu.a.die§§20und21.Gemäß§20Abs.1Satz1habenBetreibervonEnergieversorgungsnetzen„jedermannnachsachlichgerechtfertigtenKriteriendiskriminierungsfreiNetzzugangzugewährensowiedieBedingungen,einschließlichMusterverträge,undEntgeltefürdiesenNetzzugangimInternetzuveröffentlichen“.13§21Abs.1EnWGbestimmt:„DieBedingungenundEntgeltefürdenNetzzugangmüssenangemessen,diskriminierungsfrei,transparentunddürfennichtungünstigersein,alssievondenBetreibernderEnergieversorgungsnetzeinvergleichbarenFällenfürLeistungeninnerhalbihresUnternehmensodergegenüberverbundenenoderassoziiertenUnternehmenangewendetundtatsächlichoderkalkulatorischinRechnunggestelltwerden.“14§110Abs.1EnWGregeltdieVoraussetzungenfürdieAnerkennungalsObjektnetzunddieRechtsfolgendieserAnerkennungwiefolgt:„DieTeile2und3sowiedie§§4,52und92findenkeineAnwendungaufdenBetriebvonEnergieversorgungsnetzen,diesichaufeinem1.räumlichzusammengehörendenBetriebsgebietbefindensowieüberwiegenddemTransportvonEnergieinnerhalbdeseigenenUnternehmensoderzuimSinnedes§3Nr.38verbundenen[Unternehmen]dienen,2.räumlichzusammengehörendenprivatenGebietbefindenunddemNetzbetreiberodereinemBeauftragtendazudienen,durcheinengemeinsamenübergeordnetenGeschäftszweck,dera)überreineVermietungsµundVerpachtungsverhältnissehinausgehtundb)durchdieAnwendungderimeinleitendenSatzteilgenanntenBestimmungenunzumutbarerschwertwürde,bestimmbareLetztverbrauchermitEnergiezuversorgen[,]oder3.räumlichengzusammengehörendenGebietbefindenundüberwiegendderEigenversorgungdienen,soferndasEnergieversorgungsnetznichtderallgemeinenVersorgungimSinnedes§3Nr.17dientundderBetreiberdesObjektnetzesoderseinBeauftragterdiepersonelle,technischeundwirtschaftlicheLeistungsfähigkeitbesitzen,umdenNetzbetriebentsprechenddenVorschriftendiesesGesetzesaufDauerzugewährleisten.“



26.06.2008http://curia.europa.eu/jurisp/cgi�bin/...7C19060439&doc=T&ouvert=T&seance=ARRET #5AusgangsverfahrenundVorlagefrage15CitiworksisteindeutschesEnergieversorgungsunternehmen.SiebeliefertseitJahresbeginn2004dieaufdemFlughafenLeipzig/HallegelegeneAnschlussstellederDFSDeutscheFlugsicherungGmbHmitElektrizität.DiesemUnternehmen,daszu100%demBundgehört,obliegtdieKontrolledesFlugverkehrsinDeutschland.16FLHbetreibtdenFlughafenLeipzig/Halle.IndiesemZusammenhangunterhältsieeinEnergieversorgungsnetz,durchdassiesowieweitere93aufdemFlughafengeländeangesiedelteUnternehmenStromlieferungenerhalten(imFolgenden:streitigesNetz).ImJahr2004wurdenüberdiesesNetzinsgesamtrund22200MWhgeliefert,wovon85,4%vonFLHselbstverbrauchtwurden.17FLHbeantragte,dasstreitigeNetzalsObjektnetzimSinnevon§110EnWGanzuerkennen.IndemhieraufvonderRegulierungsbehördeeingeleitetenVerfahrenwurdecitiworksam20.Januar2006beigeladen.18MitBescheidvom12.Juli2006gabdieRegulierungsbehördedemAntragvonFLHstatt.GegendiesenBescheidreichtecitiworksBeschwerdezumOberlandesgerichtDresdenein.19VordiesemGerichtmachtcitiworksgeltend,§110EnWGseimitArt.20derRichtlinie2003/54unvereinbar.20DasOberlandesgerichtDresdenhatdaherdasVerfahrenausgesetztunddemGerichtshoffolgendeFragezurVorabentscheidungvorgelegt:Ist§110Abs.1Nr.1EnWGmitArt.20Abs.1derRichtlinie2003/54auchinsoweitvereinbar,alsunterdenin§110Abs.1Nr.1EnWGgenanntenVoraussetzungenaufeinsogenanntesBetriebsnetzdieallgemeinenBestimmungenüberdenNetzzugang(§§20bis28aEnWG)selbstdannkeineAnwendungfinden,wenndurcheinenfreienNetzzugangkeineunzumutbarenErschwernisseeinträten?ZurVorlagefrage21Zunächstistdaranzuerinnern,dassderGerichtshofimRahmeneinesVorabentscheidungsersuchenszwarnichtbefugtist,überdieVereinbarkeiteinernationalenMaßnahmemitdemGemeinschaftsrechtzuentscheiden,jedochdemvorlegendenGerichtalleHinweisezurAuslegungdesGemeinschaftsrechtsgebenkann,dieesdiesemermöglichen,dieFragederVereinbarkeitbeiderEntscheidungdesbeiihmanhängigenVerfahrenszubeurteilen(vgl.u.a.Urteilevom21.September2000,Borawitz,C�124/99,Slg.2000,I�7293,Randnr.17;vom8.Juni2006,WWFItaliau.a.,C�60/05,Slg.2006,I�5083,Randnr.18,undvom24.Januar2008,RobyProfumi,C�257/06,Slg.2008,I�0000,Randnr.11).22DasvorlegendeGerichtmöchtemitseinerFragewissen,obArt.20Abs.1derRichtlinie2003/54dahinauszulegenist,dassereinerBestimmungwie§110Abs.1Nr.1EnWGentgegensteht,nachderbestimmteBetreibervonEnergieversorgungsnetzenvonderVerpflichtung,DrittenfreienNetzzugangzugewähren,ausgenommensind,weilsichdieseNetzeaufeinemzusammengehörendenBetriebsgebietbefindenundüberwiegenddemTransportvonEnergieinnerhalbdeseigenenUnternehmensundzuverbundenenUnternehmendienen,ohnedassnachgewiesenist,dassdurcheinenfreienNetzzugangDritterunzumutbareErschwernisseeinträten.BeimGerichtshofeingereichteErklärungen23NachAuffassungvoncitiworksstehtArt.20Abs.1derRichtlinie2003/54§110Abs.1Nr.1EnWGentgegen.EinesderHauptzieledieserRichtliniebestehenämlichdarin,denEnergieanbieternfreienZugangzudenEnergieversorgungsnetzenzuermöglichen,sodassdieKundenihrenLieferantenfreiwählenkönnten.24GegendiesesZielverstoßedienationaleBestimmung,dieeineAusnahmevomGrundsatzdesfreienNetzzugangsDritterzudenEnergieversorgungsnetzenschaffe.DieRichtlinie2003/54enthaltekeineBestimmung,nachderdieMitgliedstaatenbefugtwären,nacheigenemErmessenAusnahmetatbeständevondiesemGrundsatzzuschaffen.25FernerträtendieRechtsfolgenvon§110Abs.1Nr.1EnWGvonGesetzeswegenein,sobalddiedarinvorgesehenenVoraussetzungenerfülltseien.26FLHmachtzunächstgeltend,dieVorlagefrageseiunzulässig,dasiehypothetischerNatursei.DieserFrageliegenämlicheineFassungvon§110Abs.1EnWGzugrunde,dieesnichtgebe,daderBegriff„unzumutbare



26.06.2008http://curia.europa.eu/jurisp/cgi�bin/...7C19060439&doc=T&ouvert=T&seance=ARRET #6Erschwernis“indieserBestimmungnichterwähntsei.ZudemseidieAntwortaufdieseFragenichtentscheidungserheblich.27ZurBeantwortungderFragetragenFLH,dieRegulierungsbehörde,diedeutscheRegierungunddieRegierungdesVereinigtenKönigreichsvor,dasimAusgangsverfahrenfraglicheNetzseiwedereinÜbertragungsµnocheinVerteilernetzundfalledahernichtindenAnwendungsbereichderRichtlinie2003/54.EinsolchesNetzseieinvoneinemUnternehmenzurEigenversorgungmitEnergieunterhaltenesBetriebsµbzw.Werksnetz,daseinengeringenVerbrauchaufweiseunddenWettbewerbnichtbeeinträchtige.§110Abs.1Nr.1EnWGseilediglichAusdruckdesErmessens,dasdemnationalenGesetzgeberbeiderUmsetzungderRichtlinie2003/54zugestandenhabe.ÜberdiesseidieElektrizitätsversorgunglediglichNebenzweckderHaupttätigkeitvonFLH,dieimBetriebeinesFlughafensbestehe.28DiedeutscheRegierungmachtgeltend,dasimAusgangsverfahrenfraglicheNetzseieine„Kundenanlage“,mitderEnergieinnerhalbeinergeschlossenenAnlageverteiltwerde.DasUnternehmen,vondemesbetriebenwerde,unterliegenichtdenVerpflichtungen,dienachderRichtlinie2003/54denBetreibernvonVerteilernetzenoblägen.29DiepolnischeRegierunghält§110Abs.1Nr.1EnWGfürmitderRichtlinie2003/54unvereinbar.DieseRichtlinieenthalteeinSystemspezifischerAusnahmetatbestände,dasfürgenerelleAusnahmetatbeständekeinenRaumlasse.30NachAuffassungderKommissionstehtArt.20Abs.1derRichtlinie2003/54§110Abs.1Nr.1EnWGentgegen.DasimAusgangsverfahrenfraglicheNetzseinämlicheinVerteilernetzimSinnedieserRichtlinie,weshalbzudiesemNetzfreierZuganggewährtwerdenmüsse.DerGrundsatzdesfreienZugangsDritterzuEnergieversorgungsnetzenseiunerlässlich,EinschränkungendiesesGrundsatzesseiendahernurunterklardefiniertenVoraussetzungenzulässig.DieGrößedesNetzesspielenurbeidenFragenderEntflechtungvonVerteilernetzbetreiberneineRolle,wieausArt.15Abs.2derRichtlinie2003/54hervorgehe.AntwortdesGerichtshofsZurZulässigkeit31NachständigerRechtsprechungistesalleinSachedesmitdemRechtsstreitbefasstennationalenGerichts,indessenVerantwortungsbereichdiezuerlassendegerichtlicheEntscheidungfällt,imHinblickaufdieBesonderheitenderRechtssachesowohldieErforderlichkeiteinerVorabentscheidungzumErlassseinesUrteilsalsauchdieErheblichkeitderdemGerichtshofvonihmvorgelegtenFragenzubeurteilen(vgl.u.a.Urteilevom15.Dezember1995,Bosman,C�415/93,Slg.1995,I�4921,Randnr.59,undvom15.Juni2006,AceredaHerrera,C�466/04,Slg.2006,I�5341,Randnr.47).32DerGerichtshofkanneinevoneinemnationalenGerichtvorgelegteFragenurdannzurückweisen,wennoffensichtlichist,dassdieAuslegungoderdieBeurteilungderGültigkeiteinerGemeinschaftsvorschrift,umdiedasvorlegendeGerichtersucht,inkeinemZusammenhangmitderRealitätoderdemGegenstanddesAusgangsrechtsstreitssteht,oderwenndasProblemhypothetischerNaturist(vgl.UrteileBosman,Randnr.61,undAceredaHerrera,Randnr.48).33ImAusgangsverfahrenistdasnationaleGerichtmitdemRechtsbehelfeinesElektrizitätsversorgersbefasst,dergeltendmacht,dassArt.20Abs.1derRichtlinie2003/54einerBestimmungdesnationalenRechtsentgegenstehe,nachderbestimmteBetreibervonEnergieversorgungsnetzenvonderVerpflichtungausgenommensind,freienZugangzuihrenNetzenzugewähren.34DemnationalenGerichtzufolgegiltdieseAusnahmefürEnergieversorgungsnetzenachderfraglichenBestimmungdesnationalenRechtsunabhängigdavon,obunzumutbareErschwernissevorliegen,währenddiesesErfordernisbeiDienstleistungsnetzenimSinnevon§110Abs.1Nr.2EnWGbesteht.35DarausergibtsichfürdasvorlegendeGerichtdieFrage,obArt.20Abs.1derRichtlinie2003/54dieserAusnahmeregelungentgegensteht,nachderbestimmteEnergieversorgungsnetzevonderVerpflichtung,DrittenfreienNetzzugangzugewähren,ungeachtetdertechnischenLeistungsfähigkeitdieserNetzeausgenommensind.36DieVorlagefrageistfolglicherheblich,nichthypothetischunddamitzulässig.ZurBegründetheit



26.06.2008http://curia.europa.eu/jurisp/cgi�bin/...7C19060439&doc=T&ouvert=T&seance=ARRET #737ZurBeantwortungderVorlagefrageistArt.20derRichtlinie2003/54imLichtderZieleundBestimmungendieserRichtlinieauszulegen,umfestzustellen,obdasimAusgangsverfahrenfraglicheNetzindenAnwendungsbereichdieserRichtliniefälltundobdergenannteArt.20einerBestimmungwie§110Abs.1Nr.1EnWGentgegensteht,nachderbestimmteEnergieversorgungsnetzevonderVerpflichtung,DrittenfreienNetzzugangzugewähren,ausgenommensind.38DurchdieRichtlinie2003/54wurdedieRichtlinie96/92/EGdesEuropäischenParlamentsunddesRatesvom19.Dezember1996betreffendgemeinsameVorschriftenfürdenElektrizitätsbinnenmarkt(ABl.1997,L27,S.20)aufgehobenundersetzt.AusdenErwägungsgründen1und2derRichtlinie2003/54gehthervor,dasssieaufgrunddernachDurchführungderRichtlinie96/92nachwievorbestehendenMängelbeiderSchaffungeinesElektrizitätsbinnenmarktserlassenwurde.ZweckderRichtlinie2003/54istalsodieVerbesserungderFunktionsweisediesesMarktes.39NachdemfünftenErwägungsgrundderRichtlinie2003/54hängteinesderHaupthindernissefüreinenfunktionsfähigenundwettbewerbsorientiertenBinnenmarktmitdemNetzzugang,derTarifierungundeinerunterschiedlichenMarktöffnungindenverschiedenenMitgliedstaatenzusammen.40NachdenErwägungsgründen6und7derRichtlinie2003/54isteinnichtdiskriminierender,transparenterundzuangemessenenPreisengewährleisteterNetzzugangVoraussetzungfüreinenfunktionierendenWettbewerbundvongrößterBedeutungfürdieVollendungdesElektrizitätsbinnenmarkts.41DieRichtlinie96/92sahindenArt.16bis20fürElektrizitätsübertragungsµund�verteilernetzeeinSystemdesNetzzugangsaufVertragsbasisvor.DiesesSystemschafftederGemeinschaftsgesetzgeberab,umdenElektrizitätsbinnenmarktweiterzuöffnen,wieausdemvonderKommissionam13.März2001vorgelegtenRichtlinienvorschlag(KOM[2001]125endg.,ABl.C240E,S.60)hervorgeht.42Hierzuistdaranzuerinnern,dassderGerichtshofbeiderAuslegungderArt.7Abs.5und16derRichtlinie96/92aufdenallgemeinenCharakterdesVerbotsderDiskriminierunggegenüberdenNetzbenutzernhingewiesenhat(vgl.indiesemSinneUrteilvom7.Juni2005,VEMWu.a.,C�17/03,Slg.2005,I�4983,Randnrn.42bis46).43ImviertenErwägungsgrundderRichtlinie2003/54istausgeführt,dassineinemvollständiggeöffnetenMarktdenVerbraucherndiefreieWahlihrerLieferantenunddenAnbieterndiefreieBelieferungihrerKundengestattetseinmuss.WiederGeneralanwaltinNr.72seinerSchlussanträgezuRechthervorgehobenhat,sinddiesebeidenRechtenaturgemäßmiteinanderverbunden.DenndamitdieKundenihrenLieferantenfreiwählenkönnen,mussdenAnbieternderZugangzudenjeweiligenÜbertragungsµundVerteilernetzen,diedieElektrizitätzudenKundenleiten,möglichsein.44AusdiesenErwägungenergibtsich,dassderfreieZugangDritterzudenÜbertragungsµundVerteilernetzeneinederHauptmaßnahmenist,diedieMitgliedstaatendurchzuführenhaben,umzurVollendungdesElektrizitätsbinnenmarktszugelangen.45DerGrundsatzdesfreienZugangsgiltnachArt.20Abs.1derRichtlinie2003/54fürdieElektrizitätsübertragungsµund�verteilernetze.Art.2Nrn.3und5dieserRichtlinieenthältdieDefinitionenderBegriffe„Übertragung”und„Verteilung“.ÜbertragungistdefiniertalsderTransportvonElektrizitätübereinHöchstspannungsµundHochspannungsverbundnetzzumZweckderBelieferungvonEndkundenoderVerteilern.VerteilungistderTransportvonElektrizitätmithoher,mittlereroderniedrigerSpannungüberVerteilernetzezumZweckderBelieferungvonKunden.DieÜbertragungunddieVerteilungschließendieVersorgungnichtein.DerBegriff„Versorgung“istinArt.2Nr.19derRichtlinie2003/54definiertalsderVerkaufvonElektrizitätanKunden.46AusdiesenDefinitionenergibtsich,dasseinÜbertragungsnetzeinVerbundnetzist,daszurWeiterleitungvonElektrizitätmitsehrhoherundhoherSpannungdient,diezumVerkaufanEndkundenoderVerteilerbestimmtist,währendeinVerteilernetzeinNetzist,daszurWeiterleitungvonElektrizitätmithoher,mittlereroderniedrigerSpannungdient,diezumVerkaufanGroßhändlerundEndkundenbestimmtist.47IneinigenderbeimGerichtshofeingereichtenErklärungenwirddieAnsichtvertreten,dasimAusgangsverfahrenfraglicheNetzseiwedereinÜbertragungsµnocheinVerteilernetzundfalledahernichtindenAnwendungsbereichderRichtlinie2003/54.DennzumeinenhandleessichumeinprivatesBetriebsµbzw.Werksnetz,dasaufgrundseinesgeringenVerbrauchsdenWettbewerbnichtbeeinträchtige,undzumanderenseiderBetriebdiesesNetzeslediglichNebenzweckderimBetriebdesFlughafensbestehendenHaupttätigkeit.



26.06.2008http://curia.europa.eu/jurisp/cgi�bin/...7C19060439&doc=T&ouvert=T&seance=ARRET #848WaserstensdieNaturderÜbertragungsµundderVerteilernetzeimSinnederRichtlinie2003/54unddieüberdieseNetzeübertrageneStrommengeangeht,istfestzustellen,dassalleindasKriteriumderSpannungdiesesStromsfürdieUnterscheidungzwischenÜbertragungundVerteilungmaßgeblichist.49NachArt.2Nrn.3und5derRichtlinie2003/54betrifftnämlicheinÜbertragungsnetzElektrizitätmitsehrhoherundhoherSpannung,währendeinVerteilernetzElektrizitätmithoher,mittlereroderniedrigerSpannungtransportiert.DerStromverbrauchwirdinderRichtlinie2003/54nurzurDefinitionderBegriffe„kleines,isoliertesNetz“und„isoliertesKleinstnetz“herangezogen,beidenenAusnahmenvonbestimmteninderRichtlinievorgesehenenVerpflichtungengewährtwerden.DerGemeinschaftsgesetzgeberwolltealsonichtbestimmteÜbertragungsµoderVerteilernetzeaufgrundihrerGrößeoderihresStromverbrauchsvomAnwendungsbereichderRichtlinie2003/54ausnehmen.50§110Abs.1Nr.1EnWGgrenztdieNetze,dieinseinenAnwendungsbereichfallen,nichtnachihremStromverbrauchab.DenndieseBestimmungerfasstNetze,„diesichaufeinem…räumlichzusammengehörendenBetriebsgebietbefindensowieüberwiegenddemTransportvonEnergieinnerhalbdeseigenenUnternehmensoderzu…verbundenen[Unternehmen]dienen“.51ZweitensbestimmtdieRichtlinie2003/54hinsichtlichdesBetriebsunddesZwecksderÜbertragungsµundderVerteilernetzefürbeideArtenvonNetzen,dassdieElektrizitätzumZweckderBelieferungmitAusnahmederVersorgungselbsttransportiertwirdunddassderBetreiberverantwortlichistfürdenBetrieb,dieWartungunddenAusbaudesNetzesineinembestimmtenGebiet,umdielangfristigeLeistungsfähigkeitdesNetzessicherzustellen.52ImÜbrigenverlangtArt.13derRichtlinie2003/54,dassdieEigentümervonVerteilernetzenoderdiefürdieseVerantwortlichenVerteilernetzbetreiberbenennen.WederausdiesernochauseineranderenBestimmungderRichtlinie2003/54gehthervor,dassnurdieUnternehmenfreienNetzzugangzugewährenhaben,diehauptsächlichalsVerteilernetzbetreibertätigsind.53Insoweitlässtsich§110Abs.1Nr.1EnWGnichtsdafürentnehmen,dassesfürdieAbgrenzungderNetze,dieinseinenAnwendungsbereichfallen,eineRollespielt,obderBetreiberdasEnergieversorgungsnetzalsHauptµoderalsNebenzweckbetreibt.54AusderVorlageentscheidungunddenbeimGerichtshofeingereichtenErklärungengehthervor,dassausdemimAusgangsverfahrenfraglichenNetzFLHselbstund93weitereaufdemGeländedesFlughafensLeipzig/HalleangesiedelteUnternehmenmitElektrizitätversorgtwerden.DiesesNetzhatteimJahr2004einenVerbrauchvon22200MWh,wovon3800MWhaufandereUnternehmenalsFLHentfielen.NachderVorlageentscheidungwurdederAnteildieserUnternehmenamVerbrauchfürdasJahr2007auf8000MWhprognostiziert.Darausergibtsich,dassFLHkeinÜbertragungsnetzbetreibt,danichtElektrizitätmitsehrhoherundhoherSpannungtransportiertwird,sonderneinNetz,dasdemTransportvonElektrizitätzumZweckderBelieferungvonKundendientundalsVerteilernetzimSinnevonArt.2Nr.5derRichtlinie2003/54einzustufenist.55Art.20Abs.1derRichtlinie2003/54überlässtesdenMitgliedstaaten,dieMaßnahmenzutreffen,diezurEinführungeinesSystemsfürdenZugangDritterzudenÜbertragungsµundVerteilernetzenerforderlichsind.Darausergibtsich,dassentsprechendArt.249EGdenMitgliedstaatendieWahlderFormundderMitteldieserEinführungüberlassenist.AngesichtsderBedeutungdesGrundsatzesdesfreienZugangszudenÜbertragungsµundVerteilernetzenberechtigtdieserSpielraumsieabernicht,diesenGrundsatz,abgesehenvondenFällen,indenendieRichtlinie2003/54AusnahmenoderAbweichungenvorsieht,nichtanzuwenden.56EineBestimmungwie§110Abs.1Nr.1EnWGwäredahernurdannmitderRichtlinie2003/54vereinbar,wennsieindenAnwendungsbereichdieserAusnahmenoderAbweichungenfiele.57ErstenssiehtArt.20Abs.2derRichtlinie2003/54vor,dasseinBetreibereinesVerteilernetzesdenNetzzugangverweigernkann,wennernichtüberdienötigeKapazitätverfügt,sofernerdieseVerweigerungsubstanziiertbegründet.DieseMöglichkeit,denNetzzugangzuverweigern,istjedochaufdenEinzelfallbezogenundberechtigtdieMitgliedstaatennichtdazu,solcheAusnahmengenerellvorzusehen,ohnedassimEinzelfallfürdenjeweiligenBetreiberdiefehlendetechnischeKapazitätdesNetzesfürdennachgefragtenZugangDritterbeurteiltwird.58ZweitensgestattetArt.3Abs.8derRichtlinie2003/54denMitgliedstaaten,Art.20dieserRichtlinienichtanzuwenden,soweitseineAnwendungdieErfüllungderdenElektrizitätsunternehmenübertragenengemeinwirtschaftlichenVerpflichtungenverhindernwürdeundsoweitdieEntwicklungdesHandelsverkehrsnichtineinemAusmaßbeeinträchtigtwird,dasdenInteressenderGemeinschaftzuwiderläuft.



26.06.2008http://curia.europa.eu/jurisp/cgi�bin/...7C19060439&doc=T&ouvert=T&seance=ARRET #959NachArt.3Abs.2und3derRichtlinie2003/54könnennämlichdieMitgliedstaatendenElektrizitätsunternehmenimallgemeinenwirtschaftlichenInteresseVerpflichtungenauferlegen.Dem26.ErwägungsgrundzufolgewerdendiegemeinwirtschaftlichenVerpflichtungenausnationalerSichtausgelegt.60AusArt.3Abs.8derRichtlinie2003/54ergibtsich,dassdieMitgliedstaatenbeschließenkönnen,ZugangsrechteDritterzudenÜbertragungsµundVerteilernetzenzubeschränken,umdieElektrizitätsversorgungfüreinegemeinwirtschaftlicheLeistungsicherzustellen.Siemüssenhierzujedochprüfen,obdasunbeschränkteRechtaufNetzzugangdieNetzbetreiberinderErfüllungihrergemeinwirtschaftlichenVerpflichtungenbehindernwürde,unduntersuchen,obdieseVerpflichtungennichtdurchandereMittel,dienichtindasdurchdieRichtlinie2003/54verlieheneRechtaufNetzzugangeingreifen,erfülltwerdenkönnen.61Esistdaraufhinzuweisen,dassdiein§110Abs.1Nr.1EnWGvorgeseheneAusnahmevomGrundsatzdesfreienZugangszudenEnergieversorgungsnetzennichtdamitgerechtfertigtwird,dassdieindenAnwendungsbereichdieserBestimmungfallendenNetzbetreiberdurchdenfreienZuganganderErfüllungihrergemeinwirtschaftlichenVerpflichtungengehindertwürden.DieseAusnahmewirdvielmehrnurmitderräumlichenbzw.rechtlichenGestaltungdesGebiets,indemdieseNetzebetriebenwerden,gerechtfertigt.DiedeutscheRegierunghatauchnichtbehauptet,dassdieBundesrepublikDeutschland§110Abs.1Nr.1EnWGzurDurchführungvonArt.3Abs.8derRichtlinie2003/54erlassenhabe.62DrittenssiehtArt.26Abs.1dieserRichtlinievor,dassMitgliedstaaten,dienachweisenkönnen,dasssichfürdenBetriebihrerkleinen,isoliertenNetzeerheblicheProblemeergeben,AusnahmeregelungenzuverschiedenenBestimmungenderRichtlinie2003/54,darunterArt.20,beantragenkönnen.63DieseAusnahmeregelungenbedürfenjedochderZustimmungderKommissioninFormeinerEntscheidung,dieimAmtsblattderEuropäischenUnionveröffentlichtwird.SolcheAusnahmeregelungenwurdenderRepublikZypernmitEntscheidungvom25.September2006(ABl.L270,S.72)undderRepublikMaltamitEntscheidungvom28.November2006(ABl.L332,S.32)gewährt.DieBundesrepublikDeutschlandhateineAusnahmenachArt.26Abs.1derRichtlinie2003/54wederbeantragt,nochwurdeihrvonderKommissioneinesolchegewährt.64FolglichwirdeineBestimmungwie§110Abs.1Nr.1EnWGvonkeinerderinderRichtlinie2003/54vorgesehenenAusnahmenoderAbweichungenvomGrundsatzdesfreienZugangszuElektrizitätsübertragungsµund�verteilernetzenerfasst.65AusderGesamtheitdieserErwägungenergibtsich,dassArt.20Abs.1derRichtlinie2003/54dahinauszulegenist,dassereinerBestimmungwie§110Abs.1Nr.1EnWGentgegensteht,nachderbestimmteBetreibervonEnergieversorgungsnetzenvonderVerpflichtung,DrittenfreienNetzzugangzugewähren,ausgenommensind,weilsichdieseNetzeaufeinemzusammengehörendenBetriebsgebietbefindenundüberwiegenddemTransportvonEnergieinnerhalbdeseigenenUnternehmensundzuverbundenenUnternehmendienen.Kosten66FürdieBeteiligtendesAusgangsverfahrensistdasVerfahrenTeildesbeidemvorlegendenGerichtanhängigenVerfahrens;dieKostenentscheidungistdaherSachediesesGerichts.DieAuslagenandererBeteiligterfürdieAbgabevonErklärungenvordemGerichtshofsindnichterstattungsfähig.AusdiesenGründenhatderGerichtshof(DritteKammer)fürRechterkannt:Art.20Abs.1derRichtlinie2003/54/EGdesEuropäischenParlamentsunddesRatesvom26.Juni2003übergemeinsameVorschriftenfürdenElektrizitätsbinnenmarktundzurAufhebungderRichtlinie96/92/EGistdahinauszulegen,dassereinerBestimmungwie§110Abs.1Nr.1GesetzesüberdieElektrizitätsóundGasversorgung(Energiewirtschaftsgesetz–EnWG)vom7.Juli2005entgegensteht,nachderbestimmteBetreibervonEnergieversorgungsnetzenvonderVerpflichtung,DrittenfreienNetzzugangzugewähren,ausgenommensind,weilsichdieseNetzeaufeinemzusammengehörendenBetriebsgebietbefindenundüberwiegenddemTransportvonEnergieinnerhalbdeseigenenUnternehmensundzuverbundenenUnternehmendienen.Unterschriften



26.06.2008http://curia.europa.eu/jurisp/cgi�bin/...7C19060439&doc=T&ouvert=T&seance=ARRET #10*Verfahrenssprache:Deutsch.


